
Lübeck. Seit fünf Jahren fahren
sie regelmäßig mit warmen
Mahlzeiten, Isomatten und
Schlafsäcken los und helfen dort,
wo diese Dinge am dringendsten
benötigt werden: auf den Stra-
ßen in Lübeck. Die Obdachlosen-
hilfe ist mehrmals die Woche im
Einsatz. Doch allmählich kämen
die Ehrenamtlichen an ihre Gren-
zen, sagt der Vorsitzende Jan
Rühmling.
Der 51-Jährige ist seit den An-

fängen 2016 und der offiziellen
GründungdesVereins imOktober
2019 bei der Obdachlosenhilfe
aktiv. Darauf aufmerksam gewor-
den sei er über die sozialen Me-
dien. „Ich hatte früher weniger
Verständnis fürObdachlosigkeit“,
sagt er. „Inzwischen hat sich mei-
ne Sicht verändert.“ Er habe viele
MenschenvonderStraßekennen-
gelernt, kenne Gründe für Ob-
dachlosigkeit. Das motiviere ihn,
weiterzumachen. Auch wenn das
eine Herausforderung sei.

etwa 40 obdacHlose
leben in der Hansestadt

Denn dem Verein seien etwa 40
Obdachlose in Lübeck bekannt,
die Dunkelziffer sei höher, meint
Rühmling. Er habe festgestellt: Es
werden immermehr. „Dasmacht
mir Angst, irgendwann können
wir das nicht mehr leisten.“
Damitmeinter vorallemdieEs-

sensausgabe, die den Vereinmo-
natlich 1000 Euro kostet. 3,50
Euro pro Mahlzeit geht an die
Restaurants, die das Essen vorbe-
reiten. Mit dem Herzenswärme-
bus fahren die Ehrenamtlichen
montags,mittwochsund freitags
zu zwei Stellen (18.30 Uhr bis
19.15 Uhr Hauptbahnhof Lü-
beck; 19.25 Uhr bis 20.15 Uhr
Klingenberg) unddanach zu eini-
gen Obdachlosen, die nicht zu
den Ausgaben kommen. Finan-
ziert wird das durch Spenden.
Pro Tour gibt es begrenzte Por-

tionen.MüsstenmehrObdachlo-
se versorgt werden, wird mehr
Essen benötigt, was teurer wird.
Hinzu kommt, dass auch andere
Menschen, die Unterstützung
benötigen, zum Herzenswärme-
bus kommen – etwaWohnungs-
lose, die ebenfalls kein Zuhause
haben, aber bei Bekannten

unterkommen. Deshalb hat
Rühmling sich etwas überlegt:
Restaurantpatenschaften, über
die Paten jeweils einen Monat
lang das Essen aus einemRestau-
rant bezahlen,was 420 Euro ent-
sprechen würde. Das sei bislang
aber nur eine Idee.
Noch etwas bereitet Rühmling

Sorgen: In den sozialen Medien
wird öffentlich darüber disku-
tiert, dass die Stadt, so schildert
es Rühmling, keine Mietkosten
für die Lagerhalle der Flüchtlings-
hilfe erhebe. Die Obdachlosen-
hilfe müsse dagegen, nachdem
sie zur Gründung 10.000 Euro
für den Herzenswärmebus von
der Stadt bekommen hatte, mo-
natlich 485 Euro Miete zahlen.
Dem 51-Jährigen sei die Debatte
mehr als unangenehm. Zwar
könne er nicht nachvollziehen,
warum die Vereine nicht gleich

behandelt werden. „Ich will aber
absolut nicht, dass die Folge ist,
dass die Flüchtlingshilfe künftig
auch Miete zahlen muss.“
Was ihn bei all den Bedenken

aufbaue: die Unterstützung von
Lübeckerinnen und Lübeckern.
Er sei sehr dankbar für die Spen-

Hier gibt’s weitere Hilfsangebote
Auch die Diakonie Nord-Nord-
Ost kümmert sich um Obdachlose.
Im Bodelschwingh-Haus im Mee-
senring 8 kommen bis zu 80 allein-
stehende Männer unter. Neu ist,
dass die Unterkunft im Sophie-Ku-
nert-Haus in der Dr.-Julius-Leber-
Straße 75 ausschließlich für Frauen
ist, hier gibt es 32 Plätze sowie

9 Notschlafplätze.
Die Koje in der Friedenstraße 90-

92 ist für junge Erwachsene unter
25 Jahren gedacht. Es gibt 18 Plät-
ze sowie 8 Notschlafplätze. Ergän-
zend würden im Winter immer auch
weitere Wohnungen gemietet und
Plätze vergeben werden. Abgewie-
sen werde niemand, teilt die Diako-

nie mit.
Das Housing-First-Projekt,

das eigentlich in diesem Jahr star-
ten sollte und in das die Diakonie
Nord-Nord-Ost eingebunden ist, soll
doch erst im kommenden Jahr be-
ginnen. Obdachlose sollen darüber
unkompliziert und schnell eine
Wohnung erhalten.

Sein Bett ist die Straße: Auf
einer dünnen Unterlage, not-
dürftig zugedeckt, schläft dieser
Obdachlose auf einem Gehweg
in Lübeck. Foto: Holger Kröger

Obdachlosenhilfe kommt
an ihre Grenze
Der Verein hilft mit warmen Mahlzeiten und Schlafsäcken. Steigende Zahl an Bedürftigen bereitet Vorsitzendem Sorgen.

den, durch die mittlerweile auch
ein zweiter, größerer Herzens-
wärmebus finanziert werden
konnte, aber auch dafür, dass die
Arbeit der rund 30 aktiven Ver-
einsmitglieder gesehen und ge-
schätzt werde.
Daher habe sich zum Beispiel

auch die städtische KWL an ihn
gewandt, als es um den Abriss
der leer stehendenGartenlauben
in Lübeck-Buntekuh vor einem
Monat ging. Dort hatten einige
Obdachlose geschlafen. „Ich ha-
be mich gekümmert und sie per-
sönlich betreut.“
Sechs Menschen mussten sich

eine neue Bleibe suchen. Rühm-
ling habe sie dabei unterstützt.
Doch dieses Beispiel zeigt auch,
wie schwierig es ist, konkrete Zah-
len von Obdachlosen zu nennen.
„Denn diese Personen waren zu-
gereist und werden in offiziellen
Zählungen nicht berücksichtigt.“
Nachdem er den Menschen ge-
holfen hatte, seien sie sehr dank-
bar gewesen. Das spornt Rühm-
ling und sein Team an, die ehren-
amtliche Arbeit weiterzumachen.
Denn auch hinter dem Her-

zenswärmebus stecke mehr als
die Essensausgabe: „Es geht da-
rum, mit den obdachlosen Men-
schen ins Gespräch zu kommen.
Und eben Herzenswärme zu ver-
teilen“, sagter. „Wobei, diewah-
re Herzenswärme bekommen
wir von ihnen.“ abf
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